
EIN JAHR FÜR DICH, 
EIN JAHR FÜR DIE UMWELT! 

Das Freiwillige Umweltjahr FUJ bietet dir die Möglichkeit,

6–12 Monate freiwillig bei einer Organisation (= Einsatzstelle)

im Umwelt-, Naturschutz und Nachhaltigkeitsbereich in 

ganz Österreich mitzuarbeiten.

Was bringt dir das FUJ?

»  Orientier dich im Umweltbereich und probier verschiedene  

 Berufsfelder in der Praxis aus!

»  Lass dir das FUJ als Zivildienstersatz anrechnen!

»  Lerne bekannte Umwelt- und Naturschutzorganisationen  

 kennen! 

»  Sammle wichtige Qualifikationen für später!

»  Vernetze dich mit anderen jungen Leuten!

»  Und engagier dich für die Umwelt!
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EIN JAHR FÜR DICH, EIN JAHR FÜR DIE UMWELT!

*

* auch als Zivildienstersatz möglich



WELCHE VORRAUSSETZUNGEN BRINGST DU MIT?

» Vollendung des 18. Lebensjahres

» Interesse an Umwelt-, Naturschutz- bzw.     

 Nachhaltigkeitsthemen

» Ärztliches Attest (psychische und physische    

 Belastbarkeit für den Einsatz)

WO IST EIN EINSATZ MÖGLICH?

bei Organisationen wie z.B. National- und Naturparks, 

Klimabündnis, Fairtrade Österreich, Naturfreunde, Vegane 

Gesellschaft Österreich u.v.m in folgenden Bereichen:

» Umweltschutz und Umweltbildung

» Natur- und Artenschutz

» ökologische Landwirtschaft  

» Tierschutz

» Entwicklungszusammenarbeit

» Erneuerbare Energien

Die Einsatzstellen werden laufend erweitert auf 

» www. jugendumwelt.at/einsatzstellen

Anfang März Bewerbungsfrist für Lebenslauf, Motivations-

schreiben, ärztliches Attest, Anmeldebogen 

an JUMP*

März Kennenlerngespräch mit JUMP

(Termine und Orte in Österreich werden

auf www.fuj.at bekanntgegeben).

März/April Bewerbungsgespräche und Schnuppertage 

bei den Einsatzstellen

Ende Mai bis spätestens dahin erhältst du von JUMP die 

Zu- bzw. Absage über deine FUJ-Aufnahme

Oktober Startseminar des verpflichtenden 

FUJ-Lehrgangs

Genaue Termine siehe 

» www.fuj.at –› Bewerbungsablauf

WIE WIRST DU FUJ-TEILNEHMERiN?

*) Nach Ablauf der Bewerbungsfrist werden Restplätze vergeben.



Stand 2018, Änderungen vorbehalten

Duale Ausbildung:

PRAXISTEIL
» 6 – max. 12 Monate Einsatz, 34 Std./Woche

» 240 € Taschengeld/Monat 

» Verpflegung (bzw. Kostenersatz)

» Familienbeihilfe

» Unterkunft nach Vereinbarung

» Unfall-, Kranken-, Pensions- und Haftpflichtversicherung

» Jugend-Netzfahrkarte

» auch als Zivildienstersatz möglich (Dauer: 10 Monate)

THEORIETEIL
» » siehe FUJ-Lehrgang

Freiwilliges Umweltjahr  (FUJ)
Eckdaten auf einen Blick

FUJ-Lehrgang

» Lern die anderen FUJ-TeilnehmerInnen kennen!

» Tausch dich über deine Erfahrungen aus!

» Setz ein Umwelt-Projekt um!

» 6 Seminare (20 Tage), Beginn im Oktober

» 7 ECTS, die an der Hochschule für Agrar- und    

 Umweltpädagogik angerechnet werden

SCHWERPUNKTE
Berufsorientierung, Umweltprojektmanagement, Jobcoaching

» Berufsorientierung: Inputs zu Green Jobs, Jobfinding, 

 Social Skills, Einsatzstellenreflexion

» Umweltprojektmanagement: u.a. Präsentationstechniken,  

 Sponsoring, Öffentlichkeitsarbeit, Finanzpläne

» Gruppendynamik

» Exkursionen, Workshops, Inputs von ReferentInnen und   

 Best Practice Projekten



Ein Projekt von sowie
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Mit finanzieller Unterstützung von

DAS SAGEN UNSERE EHEMALIGEN 
TEILNEHMERiNNEN

Rico: „Das FUJ war für mich

eine super Alternative

zum Zivildienst,

weil ich diese Zeit

so sinnvoll nutzen

konnte. Ich

sammelte nicht

nur viele neue Er-

fahrungen, sondern

konnte auch Dinge

dazulernen, die ich ohne

das FUJ verpasst hätte.”

Elena: „Spaß, Lernen, neue Freunde, Bewusstseinsbildung, 

persönliche Weiterentwicklung, interessante Umweltthemen, 

großartige Seminare und vor allem viele, wertvolle

Erfahrungen!”

Carina: „Das FUJ bietet eine tolle Möglichkeit seine Interessen

zu entfalten, einen Beitrag zum Natur- und Umweltschutz zu

leisten und neue Freunde zu finden.”


